


Selma Meerbaum-Eisinger: Ein jüdi-
sches Mädchen, das 1942 im Alter von  
18 Jahren im SS-Arbeitslager Michailowska 
stirbt. Aber auch eine mutige junge Auto-
rin, die während der Zeit der jüdischen Dis-
kriminierung „Blütenlese“ schreibt – einen 
berührenden Gedichtband über ihre Ängste 
und Träume, über ihre Gefühle und ihre 
Sehnsucht nach Leben. 

Im Herbst 2007 startete step21  den 
innovativen Schreibwettbewerb „Was geht 
mich eigentlich Selma an?“. Über 500 Ein-
sendungen aus Deutschland, Italien, Öster-
reich, Luxemburg und der Schweiz haben 
uns inzwischen erreicht: Egal ob Kurzge-
schichte, Lyrik oder Dra-
ma, ob Briefe an oder von 
Selma, ob Sachtext oder 
Phantasiegeschichte – die 
Resonanz der Jugendli-
chen auf unseren Aufruf 
war ebenso vielfältig 
wie kreativ! Die mitrei-
ßenden Beiträge zeigen 
deutlich, wie intensiv sich 
die Teilnehmer während 
des Wettbewerbes mit 
der verblassenden Erin-
nerung an den Zweiten 
Weltkrieg, sowie den The-
men Rassismus und Anti-

semitismus auseinander gesetzt haben.
Das step21-Projekt [SELMA] will 

Jugendlichen einen persönlichen, emotio-
nalen Zugang zu den Themen Diskriminie-
rung, Verfolgung und Krieg eröffnen – und 
das nicht nur in der nationalsozialistischen 
Vergangenheit, sondern gerade auch in 
unserer heutigen Gesellschaft.

Am 5. Mai 2008 werden die Gewinner 
des Schreibwettbewerbes im Literaturhaus 
Hamburg prämiert. Die Auswahl wird von 
einer prominenten Jury getroffen, zu der 
unter anderem Künstler, Redakteure, Jour-
nalisten und Professoren zählen. Neben 
spannenden künstlerischen Beiträgen bie-

tet die Veranstaltung die Möglichkeit, mit 
den jungen Schriftstellern zu sprechen und 
weitere Informationen zu Selma und ihrem 
Leben zu erhalten. 

Auch den nächsten Step des [SELMA]-
Projektes haben wir bereits in Angriff ge-
nommen – die Entwicklung eines modernen, 
multimedialen Unterrichtspaketes, das wir 
auf der Abschlussveranstaltung erstmals 
öffentlich präsentieren werden. Schulen 
und Jugendeinrichtungen ermöglicht das 
[SELMA] Unterrichtspaket, sich auch nach 
Abschluss des Projektes mit Selma ausein-
ander zu setzen.

Vielen Dank für die  Unterstützung des 
Projektes durch das Bun-
desministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und 
Jugend, Hoffmann und 
Campe, Sony BMG Music 
Entertainment, MAGIX 
AG und David Klein.

Ausführliche Informa-
tionen zu den einzelnen 
Bausteinen von [SELMA], 
sowie zur Lebensge-
schichte und den Gedich-
ten Selma Meerbaum-
Eisingers finden Sie auf 
 www.step21 .de.

(Fortsetzung STEP21  [Weiße Flecken])

Unser Schirmherr, Bundespräsident 
Horst Köhler, lobte das Engagement der 
Jugendlichen: „[Weiße Flecken] ist ein he-
rausragendes Beispiel dafür, wie sich durch 
die Beschäftigung mit dem Schrecken der 
Vergangenheit der Blick junger Menschen 
auf die Gegenwart schärfen kann.“

Knapp sechs Wochen nach der Ver-
öffentlichung ist bereits die Hälfte der 
insgesamt 30.000 Zeitungen verschickt: 
an Schulen, Gedenk- und Bildungsstätten 
in Polen, Tschechien und Deutschland. 
Fast täglich treffen neue Bestellungen bei 
step21  ein!

Ziel ist es, junge Leser dazu zu moti-
vieren, sich mit den Inhalten der [Weiße 
Flecken]-Zeitung auseinander zu setzen 
und selbst als potentielle Spurensucher 
und Journalisten aktiv zu werden.

[Weiße Flecken] ist hervorragend für die 
Arbeit mit Schulklassen und Seminargrup-
pen geeignet: Ein von step21  entwickeltes 
pädagogisches Begleitheft stellt unter-
schiedliche Lernmethoden zum vielfältigen 
Themenkomplex des Projektes vor, die 
jeweils als geschlossene Unterrichtseinheit 
konzipiert sind. Die Handreichung ist ab so-
fort bei step21  gegen eine gemeinnützige 
Schutzgebühr von 5 Euro erhältlich. Auch 
die [Weiße Flecken]-Zeitung kann gegen 
Portoerstattung bei step21  bestellt wer-
den – auf Wunsch mit tschechischem und/
oder polnischem Extrablatt.

Unser ambitioniertes journalistisches 
Projekt wird seit der ersten Ausgabe durch 
die Stiftung Bild hilft e. V. „Ein Herz für 
Kinder“, die Stiftung „Erinnerung, Verant-
wortung, Zukunft“ und die Zeit-Stiftung 
gefördert, die uns aufgrund des großen 
Erfolges treu geblieben sind. 

 

» Email, Fax oder Brief mit Adresse 
und gewünschter Stückzahl an step21 
schreiben (Adresse s. Impressum). 
Je nach Stückzahl die Portokosten/ge-
meinnützige Schutzgebühr überweisen: 
Unterrichtsmaterialien: 5 Euro 

» [Weiße Flecken]-Zeitung: 
1 Exemplar: 1,50 Euro    
20 Exemplare: 7,50 Euro 
30 Exemplare: 9,00 Euro 

» step21- Jugend fordert! gGmbH-
Commerzbank Gütersloh 
BLZ 478 400 65 
Konto-Nr.: 1 581 453 
Betreff: STEP21  [Weiße Flecken]

Jetzt bestellen!

„Es ist so viel Buntes geschehen“ (Selma)
Der Einsendeschluss des [SELMA]-Schreibwettbewerbes ist abgelaufen!



step21-Box [Weltbilder : Bilderwelten] geht in die nächste Phase
Entwicklung eines multimedialen Unterrichtspaketes für die Grundschule

Zehn Monate haben wir in enger Zusammenarbeit mit Pädago-
gen und Erziehungswissenschaftlern an der Entwicklung unserer 
neuen step21-Box [Weltbilder : Bilderwelten] für Grundschüler 
gearbeitet. Nun verknüpft das Boxteam des step21-Netzwerkes 
die einzelnen Lerneinheiten mit Bildern, Medien und Software.

Die innovative Medienbox soll interkulturelle Kompetenz und 
Medienkompetenz bei Grundschülern fördern, indem sich die 
Kinder spielerisch mit den Themen Fremdheit, Ausgrenzung und 
Anderssein auseinander setzen. Neben ca. 1.000 Fotos enthält die 
step21-Box Bildbearbeitungs- und Audiosoftware, mit der Kinder 
zum Beispiel eigene Hörspiele erstellen können. Durch die Arbeit 
unseres Pädagogenbeirats ist die Medienbox optimal auf die Be-
dürfnisse der Grundschulpraxis abgestimmt und kann problemlos 
in den Lehrplan integriert werden.

Die Entwicklung der Medienbox wurde uns durch die Unter-
stützung von Bild hilft e. V. „Ein Herz für Kinder“ und unserer 
Kooperationspartner ermöglicht: So helfen uns DIE ZEIT und dpa 
großzügig bei der Beschaffung der Fotos, 3SAT unterstützt uns mit 
Dokumentarfilmen aus der Reihe „Fremde Kinder“ und Grundy/Ufa 
(SuperRTL) überlässt uns Ausschnitte aus „WOW – Die Entdecker-
zone“ und der „Ready Paddy Show“, sowie ein Interview mit GZSZ-
Star Susan Sideropoulos. Die NORDMETALL-Stiftung schließlich 
fördert die Implementierung der Box in Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Schleswig-Holstein und die Robert Bosch Stif-
tung GmbH fördert den Druck der Unterrichtsmaterialien.

Ab September 2008 ist die step21-Box [Weltbilder : Bilderwel-
ten] gegen eine gemeinnützige Schutzgebühr zu erhalten!

Zukunft selbst gestalten
Immer mehr Schulen und Jugendeinrichtungen arbeiten mit der 

step21-Box [Zukunft : Identität]

Perspektivlosigkeit, mangelnde Ausbil-
dungsplätze und steigende Gewaltbereit-
schaft sind die Schlagworte der Medien, 
wenn heute über Jugendliche gesprochen 
wird. Dass es auch ganz anders geht, erfah-
ren wir bei unserer Arbeit täglich!

Mit unserer step21-Box  
[Zukunft : Identität] vermitteln wir Jugend-
lichen grundlegende soziale Kompetenzen 
wie Verantwortung, Toleranz, Konflikt- und 
Teamfähigkeit. Die Heranwachsenden ler-
nen, ihre Berufs- und Lebensplanung aktiv 
und couragiert selbst in die Hand zu neh-
men und zu mündigen Mitgliedern der Ge-
sellschaft zu werden. Inzwischen arbeiten 

knapp 3.000 Schulen und Jugendeinrich-
tungen erfolgreich mit unserer step21-
Medienbox [Zukunft : Identität]. Wie wichtig 
die Förderung von Soft Skills bei Jugend-
lichen ist, haben auch Unternehmen und 
Institutionen erkannt und unterstützen uns 
daher regelmäßig bei der Verteilung der 
Medienboxen im Bundesgebiet.

In Baden-Württemberg wurde der Ein-
satz der step21-Box mit Unterstützung 
der Roland Bosch Stiftung GmbH durchge-
führt, in Nordrhein-Westfalen mit Hilfe 
der Henkel AG und in Hamburg mit Hilfe 
der Handelskammer. Zuletzt engagierte 
sich Boeing in Berlin und Brandenburg. Im 
Rahmen der Kooperationen erhielten alle 
Pädagogen die Möglichkeit an einer aner-
kannten Schulung teilzunehmen, die ihnen 
die Arbeit mit der Box erleichterte. In Ber-
lin, Brandenburg und Hamburg führten wir 
zusätzlich im Sommer 2007 mit Hilfe von 
NDR/N-JOY und RBB/Radio Fritz Radio-
Wettbewerbe und [STEP on TOUR] Bustou-
ren durch, um die Nutzung der Medienbox 
voranzutreiben.

All diese Angebote wurden von den 
Einrichtungen sehr gut angenommen! Die 
langfristige Verankerung der Medienboxen 
an den Schulen und Jugendeinrichtungen 
ist uns gelungen und die Nutzung auch über 
den Projektzeitraum hinaus sichergestellt. 
Evaluationsergebnisse zeigen auf, dass 
die inhaltlichen Ziele der Medienbox – wie 
Förderung der Kommunikations- und Team-
fähigkeit, Stärkung des Selbstbewusstseins 

und der sichere Umgang mit Medien – er-
reicht worden sind.

Ausführliche Informationen sowie die 
vollständige Evaluation zu unserer Arbeit 
in Berlin und Brandenburg stehen Ihnen 
auf www.step21 .de im Pädagogen-Bereich 
zur Verfügung. Eine Übersicht der Boeing-
Kooperation kann bei step21  kostenlos auf 
CD-ROM angefordert werden.

 

» Email, Fax oder Brief mit Adresse 
und gewünschter Stückzahl an step21 
schreiben (Adresse siehe Impressum) 

» gemeinnützige Schutzgebühr und 	
Portokosten überweisen: 111,28 Euro/
Stück 

» step21- Jugend fordert! gGmbH-
Commerzbank Gütersloh 
BLZ 478 400 65 
Konto-Nr.: 1 581 453 
Betreff: BOX [Zukunft : Identität]

Jetzt bestellen!



Zehn Jahre step21  – ein spannendes 
Jahrzehnt voller innovativer Projekte 
zur Stärkung von Selbstbewusstsein und 
Rückgrat bei Kindern und Jugendlichen 
liegt hinter uns! Mit viel Engagement und 
Kreativität vermittelten wir über 500.000 
Heranwachsenden, wie wichtig es ist, selbst 
aktiv zu werden, um unsere Gesellschaft zu 
verändern. Durch attraktive Projekte und 
Wettbewerbe, Bustouren, Medienboxen und 
Unterrichtsmaterialien verführten wir die 
Kinder und Jugendlichen immer wieder zur 
Mitarbeit und zum Nachdenken. Hier eine 
kleine Auswahl unserer zahlreichen Projek-
te zur Förderung sozialer Kompetenzen:

STEP 21 [Weiße Flecken]: Jugendliche 
aus Polen, Tschechien und Deutschland 
füllten die „weißen Flecken“ der NS-Be-
richterstattung in ihren Lokalzeitungen und 
schrieben eine neue, historisch-korrekte 
Zeitung. Die dritte [Weiße Flecken]-Runde 
startet noch diesen Herbst!

[DO!T]: unser bundesweites Projekt für 
Hauptschüler. Bildungsbenachteiligte Ju-
gendliche erhielten die Chance, eigene Pro-
jektideen zum Thema Zukunft umzusetzen 

und dabei Selbstvertrauen in die eigenen 
Talente zu entwickeln.

[Clique], [Weltbilder : Bilderwelten], 
[Zukunft : Identität]: die step21  Medien-
boxen sind innovative Unterrichtspakete 
für Schulen und Jugendeinrichtungen. Sie 
unterstützen Kinder und Jugendliche da-
bei, eigenverantwortlich in die Zukunft zu 
gehen.

[SELMA]: Schreibwettbewerb, Unter-
richtspaket und [STEP on TOUR] Bustour 
zum Leben der jüdischen Autorin Selma 
Meerbaum-Eisinger. In unserem aktuellen 
Projekt setzen sich Jugendliche mit Frem-
denfeindlichkeit, Diskriminierung und Ras-
sismus auseinander.

Noch in diesem Jahr startet unser Jubi-
läumsprojekt [VORBILDER des Alltags]. Wir 
wollen mit Jugendlichen über die soziale 
Rolle von „richtigen“ und „falschen“ Vor-
bildern diskutieren, sie zum Reflektieren 
über ihre Vorbilder bewegen und sie darauf 
sensibilisieren, wie wichtig das Handeln je-
des Einzelnen für die Entwicklung unserer 
Gesellschaft ist.

Seit 2007 begleiten uns Roland 
Berger Strategy Consultants pro bono 
bei unserer Arbeit. Mit großem Enga-
gement, viel Einfühlungsvermögen und 
Kreativität hat uns die international 
agierende Unternehmensberatung in 
den letzten Monaten in den Bereichen 
Unternehmensstrategie, Positionierung, 
Projekteffizienz und Fundraising 
unterstützt. Das vierköpfige Team hat 
sich intensiv in unsere Ziele, Methodik 
und Projektkonzepte eingearbeitet, 
uns sehr Ernst genommen und sich 
für uns so viel Zeit genommen wie für 
einen „richtigen“ Kunden. Dafür vom 
ganzen step21-Team ein herzliches 
Dankeschön! Wir bemühen uns die 
wertvollen Anregungen so schnell wie 
möglich umzusetzen und freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit.

Wertvolle Ratgeber 
für step21

Wie entstand step21?

Zehn Jahre step21
Schritt für Schritt das 21. Jahrhundert mitgestalten

step21  wurde 1998 als Reaktion auf 
die ausländerfeindlichen Anschläge von 
Mölln und Solingen gegründet. Vielen war 
damals bewusst, dass gesellschaftlich 
etwas passieren musste. Nur wenige haben 
sich engagiert und die Initiative ergriffen – 
unter Ihnen Sonja Lahnstein!

Als Jüdin in Zagreb aufgewachsen, 
sah sie sich schon in ihrer Kindheit mit 
den Auswirkungen von Intoleranz und mit 
ethnischen Konflikten konfrontiert. Mit der 
Jugendinitiative step21  hat sie ein Forum 
für Jugendliche geschaffen, das diese 
dazu motiviert, selbst aktiv zu werden und 
sie in ihrem Bewusstsein für Toleranz und 
Zivilcourage bestärkt!

Für ihren kontinuierlichen gesellschaft-
lichen Einsatz für Jugendliche verlieh ihr 
Alt-Bundespräsident Johannes Rau 2004 
das Bundesverdienstkreuz am Bande.

Herausgeber: step21  – Initiative für Toleranz und Verantwortung, Jugend fordert! gGmbH
Steinhöft 7, 20459 Hamburg, Fon: +49 (0) 40 – 378596 19, Fax: +49 (0) 40 – 378596 13, Email: toeller.melitta@step21 .de

Gründerin und Geschäftsführerin: Sonja Lahnstein;  Redaktion: Melitta Töller, Layout: Ben Wagner
Spendenkonto: Stiftung Jugend fordert! STEP 21, SEB Bank, Konto-Nr. 1 372 924 100, BLZ 480 101 11


